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INFORMATIONEN UND NOTIZEN AUS DEM DISTRIKT

die Medien schreien über Probleme
in der SPD.  Nein, es ist andersher-
um, die Medien haben Probleme mit
der SPD. Wir stellen uns für die näch-
ste Wahl auf, und zwar mit einem
guten Kandidaten und demnächst
mit einem entsprechenden erfahre-
nen Parteivorsitzenden. Wir stellen
uns selbstbewusst mit dem Kandi-
daten auf, den wir als nächsten Bun-
deskanzler durchsetzen werden. Wir
setzen auf Sieg und nicht auf Platz.

Und lassen wir uns doch nicht von
einer stromlinienförmigen CDU, die
genauso mit Schill wie mit den Grü-
nen in Hamburg ohne größere Dis-
kussionen schmerzfrei hin und her
koaliert - die im Osten mit der PDS
in Städten und Landkreisen koaliert
und gut zusammenarbeitet, vorwer-
fen, wir hätten irgendein Problem
mit den Linken. Die CDU im Osten,
hervorgegangen aus ehemaligen

Liebe Genossinnen und Genossen,
Teilen der SED, soll uns doch hierbei
keine Vorwürfe machen. Wenn es
sich  in einigen Bundesländern als
sinnvoll erweist so zu koalieren,
dann ist dass eine durchaus sinnvol-
le Entscheidung der jeweiligen Lan-
desverbände. Eine Koalition oder nur
Duldung ist keine Liebeshochzeit, es
ist ein notwendiger Prozess in die-
ser Demokratie.

Bei der von Chaoten dominierten
Zusammensetzung der Linken in
Hamburg ist derzeit keine Koalition
denkbar, aber wer kann so in die
Zukunft schauen, um die Entwick-
lung dort vorraus zu sagen? Und
dies ist auch kein Widerspruch zur
Zusammenarbeit mit den Linken in
Berlin mit Wowereit.

Auf Bundesebene aber sehe ich zur
Zeit keine koalitionsfähige Linke,
diese Tatsache kann man auch so öf-
fentlich klarstellen.
Gewinnen tun wir den Wahlkampf
im nächsten Jahr nur durch unser

Engagement und durch unsere
Überzeugungen. Wir sind das Origi-
nal für soziale Gerechtigkeit, für eine
Welt in Frieden und für die Zukunft
unseres Landes. Laßt uns diese Über-
zeugung nach außen tragen.

Ich hoffe, ich sehe viele von euch auf
der Distriktversammlung zur Auf-
stellung der Delegierten am 30. Sep-
tember wieder,

Euer Dieter Kauczor
Distriktsvoritzender
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EINLADUNG ZUR DISTRIKTSVERSAMMLUNG

Es ist wieder soweit. Der traditionel-
le Laternenumzug des Wohnbezirk
Nord findet am Donnerstag, den 23.
Oktober 2008, ab 18.30 Uhr statt.
Treffpunkt ist der Parkplatz vor der
Schule Fuchsbergredder. Mit dabei
ist der bekannte Spielmannszug Vor-
wärts Wacker 04. Es gibt Punsch und
Kindergetränke. Unsere Wahlkreis-
promis aus Bezirk, Land und Bund
beantworten gern eure Fragen zur
aktuellen Politik.

Alle sind herzlich eingeladen!

Christa Schulenburg
Vors.  WBZ II, Distriktsvorstand
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In Mümmelmannsberg findet auch
in diesem Jahr wieder der große
Laternenumzug für Jung und Alt
statt. Der Wohnbezirk freut sich
über viele Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer und natürlich auch über je-
den, der noch mithilft. Am Freitag,
den 26. September 2008, ab 19.30
Uhr geht es los. Treffpunkt Har-
vighorster Redder, Marktfläche RBZ.
Zwei Spielmannzüge sorgen für die
Begleitmusik.

Seid mit dabei beim Umzug!

Mirko Jürgens
Vorsitzender  WBZ IV

##   Freitag, 26.09.2008, 19.30 h
Harvighorster Redder, Marktfläche

Donnerstag, 23.10.2008, 18.30 h    $$
Parkplatz Schule Fuchsbergredder
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Im Juli haben sich viele  Mitglieder
unseres Distriktes, passend zur Jah-
reszeit, zur großen Sommerausfahrt
nach Plau am See aufgemacht. Rei-
seziel war das beschauliche Plau in
Mecklenburg. Auf dem Programm
stand neben einer Besichtigungs-
tour durch das alte und beschauli-
che Städtchen Plau und einem ge-
mütlichen gemeinsamen Mittages-
sen mit Seeblick, eine Bootsfahrt
über die Seen der Mecklenburgi-
schen Seenplatte.

Die 45 Ausflugsreisenden genossen
bei Kaffee und Kuchen nicht nur die
schöne Seenlandschaft und die Ge-
mütlichkeit der kleinen Örtchen in
der Region, sie freuten sich auch
über das herrlich sonnige Wetter,
das die Sommerfrische in Plau am
See perfekt abrundete.

Neben der Arbeit im Stadtteil ist dch
vor allem die Gemeinschaft das gro-

ße Plus der SPD. Der  von Philipp-
Sebastian Kühn, unserem Bürger-
schaftsabgeordneten, organisierte
Sommerausflug in seine alte Heimat
hat allen sehr viel Freude bereitet.

Neben vielen langgedienten Genos-
sinnen und Genossen nahmen auch
einige neue Mitglieder und viele
Freunde und Bekannte am Ausflug
teil.

Die Sommerfrische in Plau am See
war somit nicht nur ein gelungener
Ausflug zu Beginn der politischen
Sommerpause, sondern auch eine
tolle Gelegenheit, miteinander ins
Gespräch zu kommen. Wir freuen
uns schon jetzt auf den nächsten
Ausflug.

Sebastian Jonscher
Distriktsvorstand

$$  Großes Gruppenbild vor dem Plauer Rathaus

schade, dass so wenige von Euch
den Weg zu unserem Treffen der AG
60plus fanden. In den vergangenen
Monaten haben wir viele interessan-
te Gesprächspartner getroffen.

Wir haben in einer lebhaften Diskus-
sion mit Rolf Niese im August erör-
tert, wie sich die Stadt in den letz-
ten Jahren verändert hat. Die Rot-
klinker-Backsteinbauten, die das
Bild in Hamburg über Jahrzehnte
prägten, sind mehr und mehr durch
Modernisierungsmaßnahmen ver-
schwunden.

Als die "Schumacherbauten" und
das Kontorhaus-Viertel entstanden,
spielten Wärmedämmung und En-
ergiekosten keine Rolle. Unsere
Wünsche gehen dahin, dass, um die-
ses norddeutsche/hamburgische
Bild zu erhalten, die Bebauungsplä-
ne darauf Rücksicht nehmen und die

Fassadengestaltungen eine bevor-
zugte Rolle spielen sollten. Das
Bauordnungsrecht sollte diese Ge-
danken aufgreifen.

Bei unserem September-Treffen hat-
ten wir unseren Bürgerschaftsab-
geordneten Philipp-Sebastian Kühn
zu Gast, der uns von seinen ersten
Erfahrungen in der Bürgerschaft be-
richtete. Natürlich war auch die
schwarz-grüne Senatspolitik ein Dis-
kussionsthema.

Unser nächstes Treffen findet übri-
gens am Dienstag, den 14. Oktober
2008, um 10 Uhr in der AWO-Tages-
stätte Möllner Landstraße (U-Bahn-
hof Merkenstraße) statt. Gemein-
sam wollen wir uns bereits jetzt mit
der Jahresplanung 2009 beschäfti-
gen.

Wir freuen uns auf Euch.

Inge Blötz
Vors. AG 60plus, Distriktsvorstand

Liebe Genossinnen und Genossen,
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Auch bei den Jusos ist die politische
Sommerpause nun beendet. Am
Mittwoch, den 24. September 2008,
um 18.00 Uhr werden wir im Kurt-
Schumacher-Haus, im Kreisbüro im
3. Stock,  einen neuen Vorstand für
die Jusogruppe wählen. Auch die
Jusodelegierten für den Kreis und
für die Landeskonferenzen wollen
wir neu benennen.

Neben den Wahlen werden wir na-
türlich auch die politische Situation
in Hamburg diskutieren und uns mit
den Planungen für die kommenden
Monate beschäftigen. Wir freuen
uns auf jedes neue Mitglied. Kommt
einfach vorbei und lernt uns kennen.

Glück auf!

Maximilian Gey
Vors. Jusos, Distriktsvorstand
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EINLADUNG ZUR DISTRIKTSVERSAMMLUNG MIT WAHLEN
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DIENSTAG - 30. SEPTEMBER 2008 - 19.00 UHR - AWO LORENZENWEG
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hiermit möchte ich euch im Namen
des gesamten Distriktsvorstandes
ganz herzlich zur nächsten Distrikts-
versammlung mit Wahlen einladen.

Die Versammlung aller Mitglieder
der SPD Billstedt findet statt am
Dienstag, den 30. September 2008,
um 19.00 Uhr, im AWO Seniorentreff
Lorenzenweg, Hausnummer 2c,
22111 Hamburg, direkt beim Ein-
kaufszentrum Billstedt.

Wir werden auf der Distriktsver-
sammlung zum einen die Delegier-
ten für die Aufstellung der Hambur-
ger Wahlliste für die Wahl zum
Deutschen Bundestag wählen. Zum
anderen werden wir die Delegierten
für die Aufstellung der Wahlkreis-

kandidaten wählen. Dies ist für uns
der Beginn zum Kampf zur Ablösung
von Frau Merkel durch unseren Kan-
didaten. Ich glaube, wir haben gute
Chancen dies zu erreichen, im Wahl-
kampf sind wir stark und wer sonst
außer die SPD kann Deutschland
sozial gerecht in eine gute Zukunft
führen?

Wir haben für diese Veranstaltung
unseren Bundestagsabgeordneten
Johannes Kahrs, der vom Kreisvor-
stand kürzlich erneut als Kandidat
für den Wahlkreis nominiert wurde,
eingeladen. Er wird uns von seiner
Arbeit im Deutschen Bundestag be-

richten. Für die Wahlen gelten spe-
zielle Regeln. Neben der Tages-
ordnung findet ihr diese.

 Unsere neuen Abgeordneten in Bür-
gerschaft und Bezirksversammlung
werden ebenfalls auf der Distrikts-
versammlung über ihre gerade be-
gonnene Arbeit berichten.

Zwischen den Wahlgängen und
nach den Wahlen ist genug Zeit für
Fragen, Gespräche und Anmerkun-
gen.

Ich freue mich darauf Euch auf die-
ser Distriktversammlung zu treffen,

Euer Dieter Kauczor
Distriktsvorsitzender

Liebe Genossinnen und Genossen,   Hamburg, den 15. September 2008

Distriktsversammlung mit Wahlen
am Dienstag, den 30. September 2008, um 19 Uhr
in der AWO Lorenzenweg, Nr. 2, 22111 Hamburg.

Folgende vorläufige Tagesordnung schlagen wir Euch vor:

1. Begrüßung
2. Beschlussfassung über die Tagesordnung (per Akklamation)
3. Wahl der Sitzungsleitung (per Akklamation)
4. Wahl der Mandatsprüfungskommission (per Akklamation)
5. Wahl der Protokollführung (per Akklamation)
6. Wahl von zwei Vertrauensleuten, die die Wahlprotokolle unter-

schreiben müssen(per Akklamation)
7. Wahl der Zählkommission (per Akklamation)
8. Bericht der Mandatsprüfungskommission

9. Wahl der Delegierten zur Landeswahlkonferenz zur Aufstellung der
Listenbewerberinnen und Listenbewerber für den Deutschen Bun-
destag (mit Stimmzettel)

10. Wahl der Delegierten zur Wahlkreiskonferenz zur Aufstellung der
Kandidatin oder des Kandidaten für den Bundestagswahlkreis 19
(mit Stimmzettel)

11. Verschiedenes

Aufgrund der Vorgaben durch das Bundeswahlgesetz bitten wir Euch,
unbedingt an das Parteibuch und den Personalausweis zu denken!

+/(0
Nach dem Bundeswahlgesetz gel-
ten bei den Wahlen auf der
Distriktsversammlung besondere
Regeln. Wahlberechtigt am 30. Sep-
tember 2008 sind alle, die...

ihren 1. Wohnsitz im   Bundes-
tagswahlkreis 19 haben

das 18. Lebensjahr vollendet
haben

die deutsche Staatsbürger-
schaft besitzen

nicht (infolge Richterspruches
oder geistigen Gebrechens)
vom Wahlrecht ausgeschlos-
sen sind.

##

##

##

Die Wahlkreiskonferenz für den
Wahlkreis 19 wird am Freitag, 7. No-
vember 2008 stattfinden; die
Landesvertreterversammlung zur
Aufstellung der Landesliste voraus-
sichtlich im Februar 2009.

##
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Dienstag 23. Sep 08, 19.00 Uhr
WBZ III Vorstandssitzung
im Schrebers (Kulturpalast)

Dienstag 23. Sep 08, 19.00 Uhr
WBZ V Wohnbezirksstammtisch
im Lulu, Möllner Landstr. 125

Mittwoch 24. Sep 08, 18.00 Uhr
Jusogruppensitzung mit Wahlen
Kurt-Schumacher-Allee 10

Freitag 26. Sep 08, 19.30 Uhr
WBZ IV Laternenumzug
Treffpunkt Harvighorster Redder

Sonntag 28. Sep 08, 18.00 Uhr
Klönschnack mit Johannes Kahrs
und Philipp-Sebastian Kühn im SPD
Büro Steinbeker Marktstraße 87

Dienstag 30. Sep 08, 19.00 Uhr
Distriktsversammlung mit Wahlen
AWO Lorenzenweg

Montag 13. Okt 08, 19.30 Uhr
WBZ IV Mitgliederöffentl. Vorstand
SPD Treff Große Holl 40

Dienstag 14. Okt 08, 10.00 Uhr
AG 60plus Mitgliederversammlung
zur Jahresplanung 2009
AWO Möllner Landstraße

Dienstag 14. Okt 08, 19.30 Uhr
Distriktsvorstandssitzung
AWO Möllner Landstraße

Donnerstag 16. Okt 08, 19.30 Uhr
WBZ II Mitgliederöffentl. Vorstand
AWO Lorenzenweg

Samstag 18. Okt 08, 14 - 18 Uhr
Eröffnung des SPD Wahlkreisbüros
von Philipp-Sebastian Kühn
Steinbeker Marktstraße 87

Donnerstag 23. Okt 08, 18.30 Uhr
WBZ II Laternenumzug
 Treffpunkt Schule Fuchsbergredder

Dienstag 28. Okt 08, 20.00 Uhr
WBZ III Mitgliederöffentl. Vorstand
im Schrebers (Kulturpalast)

Samstag 01. Nov 08, 14.00 Uhr
WBZ IV Preisskatturnier
LAB Oskar-Schlemmer-Straße 25
Startgeld 10 Euro, Anmeldung bei
Mirko Jürgens (88 88 75 82) oder bei
Hildegard Jürgens (83 98 44 52)
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SPD

Klönschnack mit Kühn und Kahrs

Noch vor der offiziellen Eröffnung
möchten wir euch ganz herzlich zu
einem Klönschnack mit unserem
Bundestagsabgeordneten Johannes
Kahrs und unserem Billstedter Bür-
gerschaftsabgeordneten Philipp-Se-
bastian Kühn ins neue SPD Wahl-
kreisbüro in der Steinbeker Markt-
straße 87 einladen.

Gemeinsam wollen wir Themen der
Bundes- und der Hamburgpolitik
diskutieren. Auch der bevorstehen-
de Europa- und Bundestagswahl-
kampf wird ein Thema sein. Wir freu-
en uns auf euren Besuch.

Klönschnack im Wahlkreisbüro
Sonntag, den 28. September 2008,
um 18 Uhr, Steinbeker Marktstr. 87
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SPD Billstedt stellt sich den Fragen
der Menschen vor Ort

Ab November wird sich der Distrikt
wieder regelmäßig am 1. Freitag je-
den Monats, von 13.00 bis 18.00 Uhr
mit einem eigenen Infostand auf
dem Billstedter Markt präsentieren.

Den Bürgerinnen und Bürgern und
natürlich auch unseren Mitgliedern
wollen wir Rede und Antwort ste-
hen. Wir freuen uns ab dem 07. No-
vember auf viele interessante Ge-
spräche vor Ort.

Besucht uns,  fragt uns, kritisiert uns
- aber kommt auf jeden Fall!

Christa Schulenburg, WBZ II, DV

i
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In eigener Sache

Nach reichlicher Überlegung hat der
Distriktsvorstand beschlossen, dass
wir in Zukunft auch mit Material
stärker in die Öffentlichkeit gehen
wollen. Aus diesem Grund gibt es ab
sofort zwei Publikationen für euch.
Wie gewohnt, gibt es zur Informati-
on der Mitglieder die Billstedter
Briefe in gewohnter Form, grafisch
etwas modernisiert.

Für die Bürgerinnen und Bürger, Ver-
eine und Multiplikatoren gibt es ab
sofort ein Infoblatt aus dem Ab-
geordnetenbüro Kühn, welches breit
im Stadtteil verschickt und z.B. bei
unseren Infoständen verteilt wird.

Dieses Infoblatt erhaltet ihr selbst-
verständlich auch. Der Einsende-
schluss für die nächsten Billstedter
Briefe ist der 01. November 2008.

Die Redaktion

http://WWW.BILLSTEDT-SPD.DE

